
Note  1:  Bayer-Azubis  von
Industrie-  und  Handelskammer
(IHK)  zu  Dortmund
ausgezeichnet

Die erfolgreichen Auszubildenden von Bayer Bergkamen. Foto:
Bayer AG

Neun  junge  Menschen  strahlten  um  die  Wette.  Die  Bayer-
Mitarbeiter  Simon  Heitkamp,  Philipp  Paul,  André  Schütte,
Niclas  Knoke,  Lukas  Neumann,  Alexander  Scheermann,  Robin
Schmitz,  Hendrik  Tölle  und  Frederic  Zug  schlossen  ihre
Ausbildung kürzlich mit der Note Eins ab. Sieben von ihnen
verkürzten die Ausbildung zudem von drei auf eineinhalb Jahre,
die beiden anderen um ein halbes Jahr! Als Anerkennung für
ihre  herausragenden  Leistungen  wurden  sie  im  Rahmen  einer
Feierstunde der Industrie- und Handelskammer zu Dortmund (IHK)
von  IHK-Präsident  Heinz-Herbert  Dustmann  mit  einer  Urkunde
geehrt.
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„Für  unsere  ehemaligen  Auszubildenden  hat  sich  das  Lernen
gleich doppelt gelohnt“, macht Ausbildungsleiter Karl Heinz
Grafenschäfer  deutlich.  Die  jungen  Mitarbeiter  haben  neben
soliden Kenntnissen und Fertigkeiten für einen erfolgreichen
Start  in  das  Berufsleben  zusätzlich  die  Zusage  für  einen
Arbeitsvertrag  erhalten.  Sie  profitieren  davon,  dass  Bayer
mehr Auszubildende übernimmt – wobei ein sehr guter Abschluss
die  besten  Chancen  auf  ein  unbefristetes  Arbeitsverhältnis
bietet.

Simon Heitkamp, der mittlerweile als Anlagenmechaniker in der
Kontrastmittelproduktion  arbeitet,  weiß  diesen  Aspekt
besonders  zu  schätzen:  „Gerade  für  junge  Menschen  ist
Sicherheit wichtig. Wie soll man sonst langfristig planen?“
Diese Frage muss er sich nun nicht mehr stellen, denn mit
Einsatz und Disziplin hat sich der Werner bei Bayer seinen
Traum verwirklicht: „Mein Job macht mir große Freude, das Geld
stimmt und eine gute berufliche Perspektive habe ich auch –
man könnte sagen, ich bin wunschlos glücklich.“


